
1

pb
Jahrgang 13 Panketal, den 30. Juli 2004 Nummer 7

PPanketal Bote

1

Impressum
Herausgeber und Redaktion:
Gemeinde Panketal - Der Bürgermeister V.i.S.d.P., Postfach 1113, 16336 Panketal; Internet: http://www.panketal.de
Verantwortliche Redakteurin: Cassandra Hube, Tel.: 030/94511173 Redaktionsschluss für den nächsten Boten: 15.08.2004
Keine Haftung für unaufgefordert eingesandte Bilder und Manuskripte. Es besteht kein Veröffentlichungsanspruch.
Druck Anzeigen
TASTOMAT Druck GmbH, 15345 Eggersdorf Frau  Hube, Tel.:030/94511173

Ausschreibung für eine(n)ehrenamtliche(n)
Gleichstellungsbeauftragte(n)

Die Gemeinde Panketal sucht zum nächstmöglichen Termin
eine ehrenamtliche(n) Gleichstellungsbeauftragte(n).

Aufgabe der Gleichstellungsbeauftragten/ des Gleichstellungs-
beauftragten ist auf die Gleichstellung von Frau und Mann im
Beruf, öffentlichem Leben, Bildung und Ausbildung, Familie
sowie im Bereich der sozialen Sicherheit hinzuwirken. Gleich-
stellungsbeauftragte haben das Recht, zu allen Maßnahmen
und Beschlüssen, die Auswirkungen auf die Gleichstellung von
Frau und Mann haben, Stellung zu nehmen.

Bewerben können sich Frauen und Männer, die in der Gemeinde
Panketal wohnen und das 18. Lebensjahr vollendet haben.

Ihre Bewerbungen senden Sie bitte bis zum  30. September
2004 an die

Gemeindeverwaltung Panketal
z. H. des Bürgermeisters, Herrn R. Fornell
Schönower Straße 105, 16341 Panketal

unter dem Kennwort: „Gleichstellungsbeauftragte/r“.

Neue Baumschutzverordnung

Am 29. Juni 2004 wurde eine neue Brandenburgische Baum-
schutzverordnung beschlossen. Die Verordnung ist dabei im
schönsten Juristendeutsch mit vielen Ausnahmeregelungen
und Verweisungen verfaßt. Den Bürger interessiert jedoch, was
erlaubt und was verboten ist und wie verbotenes bestraft wird.
Dies soll hier kurz, möglichst unkompliziert und ohne den
Anspruch auf Vollständigkeit erklärt werden.

1.) Die Verordnung gilt grundsätzlich nur für Bäume die in 1,30
Meter Höhe über 60 cm Stammumfang ( = 19 cm Stamm-
durchmesser) haben. Alles was unter diesem Maß liegt,
kann grundsätzlich ohne Genehmigung gefällt werden. Obst-
bäume, Pappeln, Baumweiden sowie abgestorbene Bäu-
me dürfen unabhängig von ihrem Stammdurchmesser
grundsätzlich genehmigungsfrei gefällt werden. Doch Vor-
sicht! Es gibt da noch den § 34 des Brandenburger
Naturschutzgesetzes. Er regelt, dass Bäume, Gebüsch, Ufer-
vegetation oder ähnlicher Bewuchs (außerhalb des Waldes)
in der Zeit vom 1. März bis 30. September nicht abgeschnit-
ten, gefällt, gerodet oder sonstwie beseitigt werden darf.

2.) Eine Neuerung die nur auf Grundstücken mit bis zu 2 Wohn-
einheiten gilt, ist, dass Bäume mit Ausnahme von Eichen,
Ulmen, Platanen, Linden und Rotbuchen die in 1,30 Meter
Höhe gemessen bereits mehr als 190 cm Stammumfang (=
60 cm Durchmesser) aufweisen, grundsätzlich
genehmigungsfrei beschnitten, gefällt oder gerodet werden
dürfen. Dies gilt aber wie oben bereits gesagt nur außer-
halb der Nist- und Vegetationsperiode und soweit die Bäu-
me nicht als Ersatzpflanzung gemäß Baumschutzverordnung
vom 28. Mai 1981 gepflanzt wurden.

3.) Die genehmigungsfreie Fällung o.g. Bäume ist also nur in
der Zeit vom 1. Oktober bis 28. Februar zulässig. Will man
dennoch während der Nist- und Vegetationsphase fällen,
muss eine Genehmigung beantragt werden. Diese kann
unter den Voraussetzungen des § 72 Naturschutzgesetz er-
teilt werden. Muss man Bäume fällen, die über 60 cm Stamm-
umfang hinausgehen, ist das unter den Voraussetzungen
des § 5 der Baumschutzverordnung möglich, wenn eine
Genehmigung erteilt wurde. Im Regelfall werden dann Er-
satzpflanzungen verlangt bzw. ein “Ablösebetrag” wird fällig.
Dieser Betrag wird zweckgebunden für Ersatzpflanzungen
an anderen Orten verwendet.

4.) Verstöße gegen die Baumschutzverordnung sind Ordnungs-
widrigkeiten, die mit Geldbuße bis 50 000 Euro bestraft wer-
den können.
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Zusammengefaßt und stark vereinfacht gilt folgendes für den
Normalfall der Baumfällung auf einem Panketaler Wohn-
grundstück:

Außerhalb der Nist- und Vegetationsphase vom 1. März bis 30.
September können Sie Bäume grundsätzlich genehmigungs-
frei fällen. Handelt es sich um Eichen, Ulmen, Platanen, Linden
oder Rotbuchen, darf der Stammumfang nicht mehr als 190
cm betragen (=60 cm Stammdurchmesser). Der Stammum-
fang ist in 1,30 Meter Höhe festzustellen. Obstbäume, Pappeln
und Weiden können unabhängig ihres Stammdurchmessers
gefällt werden. Wollen Sie stärkere Bäume fällen oder soll die
Fällung in der Zeit vom 1. März bis 30. September erfolgen,
benötigen Sie eine Genehmigung. Diese ist schriftlich bei der
Unteren Naturschutzbehörde beim Landkreis Barnim, Heeger-
mühler Straße 75, 16225 Eberswalde (Tel. 03334-214533) zu
beantragen.
Es gilt also die weise Juristenauskunft die auch fast immer
stimmt; “Es kommt drauf an”.

Einfacher läßt sich der Regelungsinhalt der Verordnung leider
nicht darstellen. Wer mehr wissen möchte, schaue im Internet
unter: www.mdje.brandenburg.de/Landesrecht.
Dort finden sich die einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen
im Volltext (in Kürze hoffentlich auch die neue Baumschutzver-
ordnung).

Rainer Fornell
Bürgermeister

Straßenbeleuchtung defekt?

Im Ortsteil Zepernick besteht ein Betriebsführungsvertrag der
Gemeinde mit der e-dis. Sollte eine der neuen Straßenlaternen
(gekennzeichnet durch einen E.DIS-Aufkleber) defekt sein,
rufen Sie bitte jederzeit die E.DIS unter der Service Telefon Nr.
03338-3964111 an. Dort wird die Störungsmeldung entgegen-
genommen und unverzüglich die Schadensbeseitigung
veranlasst. Ein zusätzlicher Anruf bei der Gemeinde ist nicht
erforderlich.

Für alle anderen Straßenlampen im Ortsteil Zepernick und im
Ortsteil Schwanebeck ist die Situation anders. Die Gemeinde
betreibt selbst die Straßenbeleuchtung. Bei Störungen müssen
sie hier in der Gemeindeverwaltung unter 030-94511127
anrufen. Die Abteilung Liegenschaften veranlasst dann die
Schadensbehebung.

Information der Gemeindeverwaltung
zu aktuellen Bauvorhaben:

Ausbau der Schönower Straße 4. Bauabschnitt im Ortsteil
Zepernick (von der Pankebrücke bis zur Berliner Straße/
Gemarkungsgrenze)

Sehr geehrte Anlieger der Schönower Straße 4. BA,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Panketal,

die Schönower Straße erstreckt sich als Hauptverkehrsstraße
von Alt Zepernick bis zur Berliner Straße/Gemarkungsgrenze.
Seit 1997 wurden bereits drei Bauabschnitte des Ausbaus der
Schönower Straße realisiert. Weiterhin wurde die Pankebrücke
erneuert.

Nunmehr soll auch der 4. Bauabschnitt ausgebaut werden.
Die Gemeinde Panketal hat entsprechende Mittel für die
Planung im Haushalt eingestellt. Es ist ein Planungszeitraum
bis 2005 und der tatsächliche Ausbau für 2006 vorgesehen.
Die Umsetzung des Projektes ist zeitlich jedoch von der
Bewilligung einer Förderung durch das Land Brandenburg für
verkehrswichtige Straßen abhängig.

Der Gemeindeverwaltung liegen bereits vielfach Beschwerden
sowie auch eine Unterschriftensammlung aus dem Jahr 2000
hinsichtlich des gegenwärtig schlechten Straßenzustandes
und der damit verbundenen Lärmbelästigung vor.
Schwerpunkte für dieses Projekt sind die Verbesserung der
Sicherheit für Fußgänger, Radfahrer und den motorisierten
Verkehr, der Umgang mit dem Baumbestand und die Entwäs-
serungssituation.

In Vorbereitung der Planung möchte ich Sie hiermit über die
Planungsabsicht der Gemeinde Panketal informieren und um
Anregungen und Hinweise bitten. Nach Fertigstellung der
Vorplanung wird dazu eine Anliegerversammlung stattfinden,
zu der dann persönliche Einladungen verschickt werden.
Darüber hinaus sind die Sitzungen der Ausschüsse und der
Gemeindevertretung öffentlich. Ich bitte um Beachtung der
regelmäßig veröffentlichten Tagesordnungen.

Bei Fragen stehen Ihnen die Sachbearbeiter des Tiefbauamtes
jederzeit gern zur Verfügung:

Frau Meyer-Klepsch Tel.: 030/94511105,
E-Mail: j.meyer-klepsch@panketal.de
Herr Dietrich Tel.: 030/94511118,
E-Mail: j.dietrich@panketal.de

Mit dem Ausbau ist auch die Erhebung von Anliegerbeiträgen
verbunden. Eine erste Kostenschätzung wird ebenfalls mit der
Vorplanung vorliegen. Auskünfte dazu erteilt Ihnen die Abteilung
Straßenbau- und Erschließungsbeiträge:

Frau Heinicke Tel.: 030/94511108,
E-Mail: d.heinicke@panketal.de
Frau Abraham Tel.: 030/94511108,
E-Mail: a.abraham@panketal.de

Ehrenamtliche Wahlhelfer für die
Landtagswahlen im Land Brandenburg

gesucht

Am 19. September 2004 finden die Landtagswahlen im Land
Brandenburg statt.

Zur ordnungsgemäßen Durchführung dieser Wahl werden
dringend Bürger des Gemeindegebietes Panketal gesucht, die
bereit sind, als ehrenamtliche Mitglieder des Wahlvorstandes
in den Wahllokalen tätig zu sein. Das Wahlgebiet umfasst 11
Wahlbezirke. Jedes Wahllokal muss mit einem Wahlvorsteher,
dessen Stellvertreters sowie drei bis fünf Beisitzern besetzt
werden.

Wenn Sie mithelfen möchten, melden Sie sich bitte unter den
Telefonnummern:

(030) 94 51 12 12
94 51 12 09

oder schriftlich an: Gemeinde Panketal, Postfach 1113, 16336
Panketal. Zur Erfassung als ehrenamtlicher Wahlhelfer
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benötigen wir Ihren

Namen und Vornamen
sowie die Anschrift Ihres Hauptwohnsitzes sowie Ihre
telefonische Erreichbarkeit.

Rückfragen können Sie unter oben angegebenen Telefonnum-
mern an Frau Fiedler bzw. Frau Lattka richten.
Für Ihre Mithilfe bei der Durchführung der Wahl bedanke ich
mich im Voraus.

Rainer Fornell
Bürgermeister

Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berliner
Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnummern
(Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) erreicht man
regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Polizei bzw.
Feuerwehr. Von dort werden die Einsätze an die entsprechenden
Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Polizeiwache Bernau
bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde). Leider sieht sich die
Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis heute nicht in der Lage
ortsspezifischen Notrufweiterleitungen zu bewerkstelligen. Im
Notfall sollten Sie dennoch diese Notfallrufnummern wählen,
da die praktische Anrufweitergabe inzwischen relativ rei-
bungslos funktioniert. Unabhängig davon besteht aber auch
die Möglichkeit die rund um die Uhr besetzten Einsatzdienst-
stellen direkt anzurufen unter:

Polizei (Wache Bernau) 03338-3610

Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334-354949

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:

Elektroenergie (e-dis) 03338-3964111

Gas (EWE) 0 3 3 3 7 - 4 5 0 7 4 3 0
oder 01802-314231

Frischwasser (WAV Panke-Finow) 03338-61333 oder
0171-6441333

Abwasser (AZV Panketal) 03334-58190

Rainer Fornell Stand: Juli 2004
Bürgermeister

In Schwanebeck wurde gefeiert!

Froschkönig, Rapunzel, tapfere Ritter und noch viele andere
fantastische Figuren trafen sich im Kinder „Fantasia“ Schwane-
beck zu ihrem
jährlichen Kinderfest.
Schlemmen im
S c h l a r a f f e n l a n d ,
Schatzsuche auf der
Pirateninsel, toll-
kühne Ritterspiele
und viele andere
S p o r t - S p a ß - S t a -
tionen konnten
absolviert werden.
Für das leibliche
Wohl gab es Bratwürste, lecker von den Eltern selbst gebak-
kener, gespendeter Kuchen und Eis.

Wir möchten hiermit
allen Sponsoren,
Helfern und Eltern
DANK   sagen für Ihre
Unterstützung und Ihr
Engagement!

Unser Fest konnte so
zu einem tollen
S p a ß n a c h m i t t a g
werden.

Die Erzieherinnen und Ihr Kollege vom Kinderhaus „Fantasia“

Konzert in der Dorfkirche Schwanebeck

Der Förderverein Dorfkirche Schwanebeck e.V. lädt ein zu
einem Konzert für Blockflöte, Fagott und Orgel, am Sonntag,
15. August, 17:00 Uhr, Dorfkirche Schwanebeck. Es spielen
Karl-Heinz Rüdiger – Blockflöte und Fagott und Stefan Kircheis
– Orgel. Es erklingen Werke aus der Zeit des Barock.
Im Anschluss an das Konzert gibt es einen Imbiss im
Gemeindehaus, Dorfstraße 8.

Kinderfest der Freiwilligen Feuerwehr
Schwanebeck

Entsprechend einer langjährigen Tradition wird durch die Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr in Schwanebeck auch in
diesem Jahr, am letzten Augustwochenende, ein Kinderfest
mit anschließender Disco für die Erwachsenen durchgeführt.
Dazu laden wir alle interessierten Personen sehr herzlich ein.

Termin: Sonnabend, den 28.08.2004
Ort: Gelände der Freiwilligen Feuerwehr

Schwanebeck, Dorfstraße 7
Beginn des Kinderfestes: 10.00 Uhr

Geplante Aktivitäten: Viele Spielmöglichkeiten, Bastel-
stand, Schminken, Reiten für Kinder
Bogenschießen, Wettbewerb mit
der Kübelspritze, Erläuterungen zur
Feuerwehrtechnik, verschiedene
Vorführungen durch die Feuer-
wehr und diverse andere Beschäf-
tigungen und Wettbewerbe
abends Lagerfeuer

Für das leibliche Wohl sorgen ab mittags die Gulaschkanone
und danach ein Grillstand, ab 15.00 Uhr die Kaffeestube sowie
von Beginn an ein Getränkewagen.

Ab 18.00 Uhr findet dann eine Disco einschließlich einiger
Vorführungen für die Erwachsenen statt.

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Schwanebeck e.V.
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Die SPD lädt ein

Der SPD Ortsverein Panketal lädt zu einer Diskussionsrunde
unter dem Motto “Bilanz der Regierungsarbeit für Brandenburg”
ein. Zu Gast sind der Vorsitzende der SPD-Fraktion im
brandenburgischen Landtag, Gunter Fritsch, sowie die
stellvertretende Vorsitzende der SPD-Fraktion, Britta Stark. Die
Veranstaltung findet am Mittwoch, den 18. August um 19.00 in
der Gaststätte “Zepernicker Hof” statt.

Die Laufbewegung trifft sich jeden Sonntag ab 10.00 Uhr an
der “Alten Schmiede” im Ortsteil Zepernick. Gelaufen wird ca.
45 Minuten in einem auch für ungeübte erträglichen Tempo.

Der SPD-Stammtisch findet am Freitag, den 27. August um
19.00 Uhr in “Leo’s
Restaurant”, Schönower Str. Ortsteil Zepernick statt.

Weiter Informationen unter www.spd-panketal.de

Uwe Voß
Ortsvereinsvorsitzender

Die Fraktion der PDS lädt ein zum 04.08.2004

Die Fraktion der Partei des Demokratischen Sozialismus –
PDS – lädt zur öffentlichen Sitzung am Mittwoch, d. 04. August
2004 um 18.00 Uhr in den Ratssaal am S-Bahnhof Zepernick
sehr herzlich ein.

Thema: Beratung für die nächste Sitzung der Gemeinde-
vertretung

W. Draeger
Fraktionsvorsitzender

Die PDS lädt ein

Der Ortsverband der Partei des Demokratischen Sozialismus
– PDS – lädt alle Bürger unserer Gemeinde Panketal zu
nachfolgenden Veranstaltungen sehr herzlich ein:

1. Am Freitag, d. 20. August 2004, liest die Spitzenkandidatin
der PDS für die kommende Landtagswahl, Frau Dr. Enkel-
mann, um 19.00 Uhr im Saal des ehemaligen Rathauses
Heinestraße 1 aus ihrem Buch: „Mein Brandenburg“. Sie
stellt sich gleichzeitig als Kandidatin für den Landtag vor.
Anschließend findet eine offene Aussprache statt.

2. Am Montag, d. 06. September 2004, liest Frau Dr. Einkelmann
um 19.00 Uhr im Saal der Gaststätte „Deutsche Eiche“ in
Gehrenberge/Schwanebeck ebenfalls aus ihrem Buch:

    „Mein Brandenburg“ und stellt sich als Kandidatin für den
Landtag vor. Anschließend ist eine offene Aussprache.

3. Am Montag, d. 23. August 2004 um 19.00 Uhr, lädt der Orts-
verband der PDS alle interessierten Bürger unserer Gemein-
de zu einer öffentlichen Veranstaltung mit der Spitzenkandi-
datin der PDS für den brandenburgischen Landtag, Frau Dr.
Enkelmann, in den Ratssaal am S-Bahnhof Zepernick sehr
herzlich ein.

    Thema: Für eine neue Politik in Brandenburg
    Kommen und prüfen Sie die Kandidatin!
4. Im Rahmen unseres Gemeindefestes steht am Sonnabend,

d. 11. September 2004 , Frau Dr. Enkelmann ab 11.00 Uhr
auf dem Zepernicker Sportplatz für alle interessierten Bür-
ger zum Gespräch zur Verfügung.

W. Draeger
Fraktionsvorsitzender

Bündnis 90 / Die Grünen laden ein:

Nach dem Ferienmonat findet der Grüne Stammtisch wieder
an jedem 2. Sonntag im Monat um 19.00 Uhr in der Gaststätte
“ Zur Wartburg “ am S - Bf  Röntgental statt.
Am Sonntag, den 8.August ist neben der “Aktuellen Viertel-
stunde aus Gemeindevertretung und Kreistag” diesmal das
Hauptthema die “Zwischenbilanz von Bündnis 90/Die Grünen
zur Halbzeit zwischen Europawahl und Landtagswahl”.
Um 20.00 Uhr stellt die Initiativgruppe Röntgental in einem vor
Ort Termin das “Gestaltungskonzept für den Goethepark
einschl. Verkehrsberuhigung der Bahnhofstrasse vor.

Heinz-Joachim Bona

Weitere Informationen dazu:  www. gruenespanketal.de

CDU und Arbeitsgemeinschaft „Zukunft
Panketal“

Einladung zum1. Unternehmerbrunch mit Partnern in Panketal

Datum: Samstag den 14. August 2004

Zeit: ab. 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr

Ort: Gaststätte side by side (ehemals Feldschlöß-
chen), Bernauer Str. 19, Panketal OT Zepernick

Eigenbeteiligung: 10.- Euro p.P.

Themen: Brunch und Barbecue
Informationsaustausch innerhalb der Panketaler
Unternehmen?
Aktuelles aus Unternehmen für Unternehmen!
19.09.2004 Eine Chance zur wirtschaftlichen
Wende?

Gäste: Unternehmer und Unternehmerinnen mit
Partnern aus Panketal
Herr Glesel von Grieger Mallison GM
Mitglied des Landtages Brandenburg Uwe
Bartsch

Die Fraktion der Vernunft lädt ein

Zur ersten Sitzung unserer Fraktion nach der Sommerpause
laden wir die Bürgerinnen und Bürger Panketals am
Donnerstag den, 5. August 2004 um 19.00 Uhr in den großen
Saal am Genfer Platz 2 im Ortsteil Schwanebeck ein. Neben
der Diskussionen über der aktuellen Beschlüsse der Gemein-
devertretung geben wir Ihnen, wie bisher, die Möglichkeit
Anregungen und Fragen zur Gemeindepolitik anzubringen und
zu diskutieren.

Carola Wolschke
Fraktionssprecherin

Aus der Gemeinde
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Die Landesmeister 2004 der Sektion
Sportschießen der SG Einheit Zepernick

(Einzelwertung)

1. Monique Block 6 Titel, 2 x Zweite
    Halle BBSV u. BSB, Feld u. Wald BBSV, FITA BBSV u. BSB, 1
x Zweite
2. Philipp Röhrig 4 Titel, 1 x Zweiter
    Halle BBSV, Feld u. Wald BBSV, FITA BBSB, 1 x Zweiter
3. Julian Jagla 3 Titel
    Halle BSB, Feld u. Wald BBSV
4. Thorsten Jagla 2 Titel, 3 x Zweiter
    Feld BBSV, FITA BSB, 3 x Zweiter
5. Ralf Reschke 2 Titel, 2 x Zweiter
    Wald BBSV, FITA BBSV, 2 x Zweiter
6. Katrin Kerrmann 2 Titel, 1 x Zweite
    Halle BBSV, FITA BBSV, 1 x Zweite
7. Klaus-Dieter Mahnecke 1 Titel, 2 x Zweiter
    Halle BSB, 2 x Zweiter
8. Dietrich Dahlke 1 Titel, 1 x Zweiter
    Wald BBSV, 1 x Zweiter
8. Dirk Dahlke 1 Titel, 1 x Zweiter
   Wald BBSV, 1 x Zweiter
8. Andre Greulich 1 Titel, 1 x Zweiter
    FITA BBSV, 1 x Zweiter
8. Norbert Groß 1 Titel, 1 x Zweiter
    Feld (BSB), 1 x Zweiter
8. Andre Utesch 1 Titel, 1 x Zweiter
    Halle BBSV, 1 x Zweiter
13. Fabian Balensiefer 1 Titel
      FITA BBSV
13. Lars Klingner 1 Titel
      FITA BBSV
13. Nico Mahnecke 1 Titel
      FITA BSB
13. Thomas Schnur 1 Titel
      Wald BBSV
17. Richard Daniel 2 x Zweiter
Sektionsleiter D. Dahlke

Bundesliga Bogenschießen FITA 2004

Zum Abschluss dieser Bundesligasaison am 26. und
27.06.2004 in Leipzig belegten die Zepernicker Bogenschützen
den 7. Platz.

Die Bundesliga ist in 2 Staffeln (Nord- u. Südstaffel) geteilt, mit
je 6 Mannschaften. Zur Zeit gilt folgender Modus:
In den ersten beiden Runden (sie fanden in Berlin und Jena
statt) wird um die Platzierung in der jeweiligen Staffel
geschossen. Die drei Ersten jeder Staffel kämpfen um den
Titel des Deutschen Mannschaftsmeisters, die zwei mal drei
Letzten kämpfen gegen den Abstieg. Bis zu 10 Schützen können
je Mannschaft gemeldet werden. Das Ergebnis von 4 Schützen
wird zur Wertung herangezogen. Jeder Schütze schießt
zusammen mit jeden Schützen des Gegners auf 70 Meter 6
Pfeile (immer 2 Schützen auf eine Scheibe), wer die meisten
Ringe erzielt, hat gewonnen und bekommt 2 Spielpunkte, bei
Ringgleichheit gibt es ein Stechen (mit 1 Pfeil). Hat eine
Mannschaft mehr als 8 Spielpunkte (von 16 Möglichen), hat sie
gewonnen und bekommt 2 Wertungspunkte, bei 8 : 8 gibt es je
1 Wertungspunkt.
Einheit Zepernick trat dieses Jahr mit (nur) 6 Schützen an, davon

2 Nachwuchsschützen. Die Spitzenmannschaften besorgen
(kaufen) sich häufig gute Schützen von anderen Vereinen.
Zepernick, seit Gründung der Bundesliga vor 10 Jahren dabei,
schoss immer mit reinen Amateuren. Bis auf einer Ausnahme
(Fred Steinigh, Finsterwalde) kommen alle aus Zepernick.
Die Abschlusstabellen 2004 haben folgendes Aussehen:

                                   Punkte    Spielpunkte

Meistergruppe:  1. SV Bau-Union Berlin 19 :   1    117 :   43
     2. VSG Stapelfeld 13 :   7      88 :   72
     3. BSV Radeberg 11 :   9       86 :   74
     4. BS Opladen 10 : 10      85 :   75
     5. Mo Go No Leipzig   7 : 13      67 :   93
     6. Blau-Weiß
         Oberbauerschaft   0 : 20      37 : 123

Abstiegsgruppe:  7. Einheit Zepernick 19 :   1    110 :   43
       8. SV Carl Zeiss Jena 13 :   7      90 :   60
       9. BSC Friedewald 10 : 10      79 :   73
     10. BSV Dormagen 10 : 10      79 :   70
     11. DBSV Nachwuchs   8 : 12      65 :   73
     12. MASA Müllheim   0 : 20        0 :   20

Absteiger ist der Zwölfte, der Elfte muss sich mit den Aufsteigern
in einer Relegationsrunde auseinandersetzen.
Für Zepernick schossen: Andre Greulich 4 Turniere, 52
Spielpunkte, Fred Steinigk 3 Turniere, 48 Spielpunkte, Frank
Möller 4 Turniere, 36 Spielpunkte, Dirk Dahlke 3 Turniere, 26
Spielpunkte, Erik Meinhardt 3 Turniere, 26 Spielpunkte und
Philipp Röhrig 1 Turnier, 5 Spielpunkte.

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen der Sektionsleitung
bei den Schützen bedanken. Er ist heute nicht mehr selbst-
verständlich, dass die Sportler Zeit und Geld aufwenden, um
an diesen Runden teilzunehmen und für den Sportverein und
den Ort an den Start zu gehen.

D. Dahlke - Sektionsleiter

Freies Gymnasium Zepernick bringt
„Physiker“ auf die Bühne

Mit großem Applaus wurden am Donnerstagabend die Schüle-
rinnen und Schüler der Theater-AG des Freien Gymnasiums
Zepernick für ihre Aufführung von Dürenmatts „Physikern“
belohnt. Über eineinhalb kurzweilige Stunden unterhielten die
Nachwuchsschauspieler in der Schulmensa ihr zahlreiches
Publikum, teils heiter und teils ernst.
Ein ganzes Schuljahr lang hatten die 13- bis 18-jährigen unter
der Regie ihres Lehrers Herrn Euler nicht nur das anspruchs-
volle Stück einstudiert, sondern auch das Bühnenbild gebaut
sowie Kostüme und Requisiten organisiert. Entsprechend groß
war nach gelungener Premiere die Freude und Anerkennung
der Leistung seitens der Eltern, Lehrer, Mitschüler und externen
Gäste auf den Rängen.
Die meisten Schülerinnen und Schüler standen dabei zum
ersten Mal überhaupt auf einer Bühne. Nach dieser überaus
positiven Erfahrung steht für sie aber bereits jetzt fest, auch im
nächsten Jahr wieder ein Stück aufzuführen.
Auch die „Physiker“ werden nach dem Premierenerfolg noch
einmal im Freien Gymnasium Zepernick zu sehen sein – zu
Beginn des neuen Schuljahres im August.
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Liebe Panketaler, unter der ständigen Rubrik „AG ÖPNV berichtet“ wird die Arbeitsgruppe öffentlicher Personennahverkehr
gemeinsam mit dem Bürgermeister Sie auch weiterhin über aktuelle Entwicklungen in diesem wichtigen Bereich der
Kommunalpolitik informieren.
Heute stellen wir Ihnen die ab 9. August 2004 gültigen Fahrpläne für die neue Panketallinie 900 und für die Buslinie 899 zur
Verfügung.
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet, im Rathaus sowie in der Lokalpresse. Bei der Panketallinie 900 lenken wir Ihre
Aufmerksamkeit auf die neu einbezogenen Haltestellen:

OT Zepernick OT Schwanebeck Bernau
Bozener Str. Altonaer Str. Busbahnhof
Schwanebecker Str. Steiermärker Str. Bebelstrasse

Gletscher Str. Lohmühlenstr.
Zillertaler Str. Lindow
Bodenseestr.
Neue Kärntner Str.
Dorf/Schwanebeck
Birkholzer Str.

Die Busfahrtzeiten wurden um ca. 90 Minuten am Abend verlängert und damit eine Forderung des Bürgerforum vom 15. Juni
realisiert. Bürger aus dem Panketaler Ortsteilen haben nun ebenfalls die geforderte Busverbindung über die B2 nach Bernau mit
Umsteigmöglichkeiten zur Brandenburgklinik, weiteren Einrichtungen und vor allem zum Regionalverkehr.
Die Buslinie 899 ermöglicht wieder eine regelmäßige Busverbindung zwischen S- Bahnhof Buch und Kirche Zepernick bis in die
Abendstunden und vor allem auch am Samstag und Sonntag!
Nunmehr wird es an uns, den Bürgern in Panketal, liegen, dass diese Busverbindungen in Besitz genommen werden. Ist das der
Fall, wird unser Projekt ÖPNV ausbaufähig sein. Übrigens sollten Sie Ihre Monatfahrkarten, Tages- und S- Bahnfahrkarten
bereits im Bus kaufen!
Abschließend noch eine Bitte an alle Autofahrer: Bitte beachten Sie, dass die Bushaltestellen am S- Bahnhof Zepernick keine
Parkplätze für PKW sind.

Christel Zillmann / Hans- Joachim Bernhardt Rainer Fornell
Leiter der Arbeitsgruppe ÖPNV Bürgermeister

Aktuelle Busverbindungen
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Stellplätze für die Schrottcontainer ab
01.08.2004

OT Schwanebeck

1. Montag im Monat Heinestr. / Kleiststr.
Genfer Platz
Hauptstr./ Birkholzer Str.
Containerplatz Lübecker Str.
Heinestr. / Möserstr.
Gemeindeplatz
Hobrechtsfelde Dorfstr.

OT Zepernick

1. Mittwoch im Monat Thalestr. / Wernigeroder Str.
Containerplatz Schöner-
linder Str.
Reutherstr. / Steinstr.
Birkholzer Str. / Gernroder Str.
Bernauer Str. / Lorzingstr.

Die Berliner Volksbank eröffnet weiteren
Geldautomaten

Anfang Juli hat die Berliner Volksbank im Verwaltungsgebäude
der Gemeinde Panketal am S-Bahnhof Zepernickeinen SB-
Standort eingerichtet. An diesem Standort befindet sich neben
einem Geldautomaten ein Kontoauszugsdrucker. Beide Auto-
maten sind mit einer Magnetstreifenkarte 24 Stunden am Tag
zugänglich.
Mit diesem Schritt baut die Berliner Volksbank ihr Servicenetz
weiter aus. Die Kunden der Bank brauchen nun nicht mehr den

Einladung zum Tag der offenen Tür

Im August eröffnet Frau Katrin Stolze in der Gemeinde Panketal
eine neue Praxis für Ergotherapie. In diesem Zusammenhang
sind am 07.08.2004 ab 11.00 Uhr alle Interessierten zu einem
Tag der offenen Tür eingeladen. Die neuen Behandlungsräume
befinden sich in der Schönerlinder Straße 60 – Gartenhaus-.
Telefonisch ist Katrin Stolze unter 030/ 98 31 99 81 zu erreichen.

Was ist Ergotherapie?

Ergotherapie ist die Hilfe zur Selbsthilfe, welche durch staatlich
geprüfte Ergotherapeuten angeleitet wird. Sie hat zum Ziel,
Menschen dabei zu helfen, eine durch Krankheit, Verletzung
oder Behinderung verloren gegangene Handlungsfähigkeiten
im täglichen Leben (wieder) zu erlangen. Dabei wird
größtmögliche Selbständigkeit und Unabhängigkeit im Alltags-
und Berufsleben angestrebt.

Eine wichtige Rolle in der Ergotherapie spielt die Wechsel-
wirkung zwischen Mensch und Umwelt und deren Anpassung.

Wer wird behandelt?

Menschen aller Altersgruppen mit Störungen der Motorik, der
Koordination, der Sinnessysteme und der Wahrnehmung.

Was passiert in der Ergotherapie?

· Präventive und rehabilitative Maßnahmen
· aktive ganzheitliche Behandlung
· Befunderhebung
· Handwerkliche Tätigkeiten
· Herstellung von Hilfsmitteln
· Beratung von Angehörigen
· Vorbereitung auf die berufliche Wiedereingliederung
· Hausbehandlung

Firmenneugründung

Eröffnung der Hebammenpraxis Panketal am 03.08.2004
um 09.00 Uhr in der Heinestraße 1 (alte Gemeinde).

Es startet ein umfangreiches Kursangebot (Still- und Krabbel-
gruppen, Babymassage, Geburtsvorbereitung, Nachsorge). Bei
Interesse melden Sie sich bitte bei:

Hebamme Jana Jentsch, Tel. 030/94415604 oder
Hebamme Jeannette Michael, Tel. 030/98319716.

Weg nach Bernau in Kauf zu nehmen, um Geld aus dem Auto-
maten zu erhalten bzw. ihre Kontoauszüge drucken zu lassen.
Für Beratungen oder zur Klärung wichtiger finanzieller Fragen
steht weiterhin die Filiale in Bernau zur Verfügung. Während
der kundenfreundlichen Öffnungszeiten (Montag bis Freitag von
09.00 bis 18.00 Uhr) steht den Kunden ein kompetentes und
freundliches Team zur Verfügung. Gern kümmern sich die Kolle-
gen dort um die großen und kleinen Geldangelegenheiten der
Barnimer. Angefangen von der Kontoführung beraten die Mitar-
beiter zu wichtigen Themen, wie : Altersvorsorge, Absicherung
durch die R+V Versicherung, Bausparen bei der Bausparkasse
Schwäbisch Hall, Geldanlage und Immobilienfinanzierung, um
nur einige Themengebiete zu nennen.
Stets willkommen sind natürlich auch Neukunden in der
Berliner Volksbank. Das „Kunden werben Kunden“ Programm
der Bank bietet Werbern neuer Kunden eine Vielzahl von
attraktiven Prämien.

Berliner Volksbank eG

Telefon: 030/30 63 – 33 00
Telefax: 030/30 63 – 44 00

Zentrale Postanschrift: 10892 Berlin
Besucheradresse: Budapester Straße 35, 10787 Berlin

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.
Kirchengemeinde Schwanebeck im August

2004

So. 08.08.2004 10.00 Uhr Gottesdienst
Kirche Schwanebeck, Pfr. Wenzel

So. 22.08.2004 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Kirche Schwanebeck, Pfr. Wenzel

Jeden Dienstag findet die Chorprobe des Posaunenchors
Schwanebeck im Gemeindehaus Dorfstr. 8 statt. Die Proben
beginnen 19.30 Uhr. Jungbläser werden gesucht!

Am Mittwoch, d. 04.08.2004 findet um 14.30 Uhr ein Hauskreis
für Seniorinnen und Senioren im Gemeindehaus Schwanebeck
statt.

Aus der Gemeinde


